
Am 17. und 18. Juni 2011 findet in Münster eine ganz besonderen Landeskonferenz 

statt. Das Eine Welt Netz NRW wird 20! Welche Meilensteine gab es? Wie sehen Nord-

Süd-Beziehungen im Jahr 2030 aus? Besonders freuen wir uns auf die Teilnahme von 

Eveline Herfkens, die Gründerin der UN-Kampagne für Milleniums-Entwicklungszie

le und ehemalige Entwicklungshilfeministerin der Niederlande und auf Jochen 

Hippler mit seiner Einschätzung zu den Umwälzungen in Nordafrika. n

Programm: www.eine-welt-netz-nrw.de

Anmeldung: Franz Hitze Haus · Münster

02 51 / 98 18 44 4 · www.franz-hitze-haus.de

Tagungs-Nr.: 11-817 WT
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Eine Einladung zum Mitmachen

Landeskonferenz „Vision 2030“
Rückblick und Vorschau auf die Eine Welt Bewegung

20 Jahre

20 Jahre

„Cowboy, wenn Dein Pferd tot ist, dann steig ab.“ Diesen Satz sagte kürzlich ein CSU-

Energie-Experte, der sich im Herbst noch für die „Renaissance der Kernenergie“ ein

gesetzt hatte. Im Augenblick „wird das Trägheitsmoment bestehender Strukturen 

durchbrochen und manches möglich, was bis dahin als unmöglich galt“. So schreibt 

es Professor Radkau von der Uni Bielefeld in seinem Buch „Die Ära der Ökologie“. 

Wir sollten unseren Blick für solche Augenblicke schärfen. Die Geschichte ist voller 

verpasster Chancen: Bereits im Jahr 1981 stelle eine Kommission des Bundestags fest, 

dass Deutschland ohne Atomkraft gut versorgbar sei. Doch damals waren die Gegen-

kräfte übermächtig. Engagement braucht einen langen Atem. Deshalb nehmen wir 

unser zwanzigjähriges 

Bestehen zum Anlass für 

einen Rückblick und 

eine Vorschau auf das 

Jahr 2030. Die Landes-

konferenz steht dabei im 

Zentrum, begleitet wird 

sie von Projekten wie 

unserer Befragung aller 

Gruppen, einer Chronik 

und frischen Statements 

von jungen Menschen 

des Jahrgangs 1991. Las

sen Sie sich begeistern 

und  machen Sie mit! 

Übrigens können Sie uns 

zum Geburtstag Ihren 

Stromwechsel schenken: 

Für jeden neuen Kunden 

bekommen wir von Na-

turstrom 25 Euro für 

unsere Klimaschutz-Kam-

pagne.  n

Mehr dazu unter:

www.eine-welt-netz-nrw.de

Eveline Herfkens

1997



Welche Geschichte hat das Gold unserer Eheringe und das Silber der Hals-

ketten? Wie sozial und ökologisch verträglich ist unser Schmuck? Seit rund 

zehn Jahren gibt es Edelmetalle und Edelsteine aus fairem Handel. In die-

sem Jahr wird das Transfair-Siegel für Gold eingeführt.  Im Schmuck-Gewer-

be tut sich was:  Auf dieser Fachtagung am 8. und 9. September 2011 bei der 

FA!R 2011 in Dortmund stellen wir u.a. die Pläne für die Zertifizierung in 

Deutschland vor.  n

Info: Sabine.Vollbrecht@eine-welt-netz-nrw.de · 02 11 / 87 59 27 77

Wir freuen uns sehr, dass der Fußballproduzent Derby-Star 

aus Goch am Niederrhein bei der FA!R2011 mitmachen wird. 

Mit den Bällen wird es ein Torwandschießen mit attrak-

tiven Preisen geben. Im Jahr 2005 wurde Derbystar als erster 

großer Ballhersteller Fairtrade-Lizenzpartner. Dabei wurde 

auch seine Produktionsstätte in Pakistan zertifiziert. Unse-

re Partner bei der FA!R2011 sind der Einzelhandelsverband 

Westfalen-Münsterland, die Messe Westfalenhallen Dortmund 

und die Stadt Dortmund. Die positive Entwicklung mit neuen 

Fair-Trade-Produkten wie Kleidung, Blumen, Kosmetik und Holz kommt den 

Produzenten zugute: Inzwischen profitieren ca. 1,6 Millionen Kleinbauern 

und Feldarbeiter in 58 Ländern vom Fairen Handel!  n

Info: www.westfalenhallen.de/messen/fair/

Marc.Kotthoff@eine-welt-netz-nrw.de · 02 11 / 87 59 27 78

persönlich
Dietmar Bär und Klaus J. Behrendt, 

die Darsteller der Kölner Tatort-

Kommissare, haben am 17. April 

unsere Ausstellung „Weltgarten“ 

im Kölner Zoo eröffnet. Beide en-

gagieren sich im Kölner „Tatort 

e.V.“ für Kinder auf den Philippi-

nen. Unter der Schirmherrschaft 

von Dr. Angelica Schwall-Düren, 

Ministerin für Bundesangelegen-

heiten, Europa und Medien, und 

Jürgen Roters, Oberbürgermei-

ster der Stadt Köln, präsentiert 

der Weltgarten bis Mitte Okto-

ber auch Fakten zum Potential 

erneuerbarer Energien. Für 

Schulkassen gibt es eigene Pro-

gramme.

Info: 

weltgarten@eine-welt-netz-nrw.de

Barbara Engels · 017 61 / 55 70 79 9

Junge Menschen aus dem Jahr-

gang 1991 laden wir ein, sich mit 

einem State-

ment an un-

serem Projekt 

„Vision 2030“ 

zu beteiligen. 

Wie sieht die 

Eine Welt in zwanzig Jahren aus? 

Womit rechnest Du im Blick auf 

die Zukunft globaler Gerechtig-

keit? Wie bedeutsam wird z.B. 

der Faire Handel sein? Schicke 

ein kurzes Statement an Jens.

Elmer@eine-welt-netz-nrw.de. 

Wer sein Foto mitschickt, steht 

vielleicht bald auch mit seinem 

Statement hier im Rundbrief.

2 www.eine-welt-netz-nrw.de

FA!R2011 
Westfalenhallen Dortmund,  8. bis 10. September 2011

Fairer Schmuck und 
gläserne Lieferketten

Chronik der Eine-Welt-Arbeit
Wir laden alle Gruppen dazu ein, eine gemeinsame Chronik zu entwickeln. 

Welche Höhepunkte und Meilensteine gab es in den letzten 20 Jahren? 

Welche Aktionen und Kampagnen waren wichtig? Wir sammeln die Beiträ-

ge und stellen sie in den Kontext der Ereignisse aus der Welt, Deutschland 

und Nordrhein-Westfalen. Ab Herbst wollen wir die Chronik 1991 – 2011 auf 

unserer Website veröffentlichen und gemeinsam weiterschreiben. Je mehr 

mitmachen, desto besser.  n

Daten, Texte und Fotos sammelt Manfred.Belle@eine-welt-netz-nrw.de · 02 51 / 28 46 69 1220 Jahre
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In der Mustergartenanlage des Essener Grugaparks gibt 

er Einblicke in die Kultur des Kaffees. Als grünes Klas-

senzimmer bietet der KaffeeGarten Workshops an. Bis 

Oktober sind zehn große 

Kaffeepflanzen zu sehen. Auf 

fünf Infosäulen erfahren die 

Besucher mehr über Botanik, 

Anbau, Weiterverarbeitung 

und Fairen Handel.  n

www.kaffeegarten-ruhr.de 

4

kurz notiert
Befragung

Wir laden alle Eine-Welt-Gruppen aus NRW ein, 

ihre Erfahrungen und Visionen für die Eine-Welt-

Arbeit einzubringen. Vor Ostern haben wir an alle 

Gruppen einen Fragebogen verschickt. Wer den 

Bogen nicht bekommen hat, kann ihn von unse

rer Homepage herunterladen. Wir wollen errei-

chen, dass die Vielfalt des Eine-Welt-Engagements 

stärker wahrgenommen wird. Dafür benötigen 

wir aktuelle Daten und Meinungen. Deshalb ist es 

wichtig, dass möglichst viele teilnehmen!

Info:  Manfred.Belle@eine-welt-netz-nrw.de

02 51 / 28 46 69 12

Berlin-Fahrt

Die Abgeordnete Maria Klein-Schmeink aus Müns

ter lädt 30 Interessierte ein, vom 14. bis 16. Juli 

2011 an einer Exkursion nach Berlin teilzuneh-

men. Das Programm umfasst die Diskussion des 

Weltagrarberichtes mit Benedikt Haerlin von der 

Zukunftsstiftung Landwirtschaft und den Besuch 

einer türkischen Umweltorganisation. Dazu 

kommt ein Besuch im Bundestag, ein Gespräch 

mit der Abgeordneten und eine Stadtrundfahrt. 

Die Anreise erfolgt per Bahn ab/bis Münster. Die 

Kosten für Anreise und Übernachtung werden 

übernommen. Die letzten freien Plätze kann man 

buchen bei:

Martina.Kiel@eine-welt-netz-nrw.de

02 51 / 28 46 69 0

Mitgliederversammlung

Am Freitag, den 17. Juni 2011, ist von 14.00 bis ca. 

16.00 Uhr unsere diesjährige Mitgliederversamm-

lung, auf der auch der Vorstand neu gewählt wird. 

Die Versammlung ist in der Katholischen Akade-

mie Franz-Hitze-Haus in Münster. Die Vorstellung 

der Kandidaten und  die Tagesordnung ist auf 

unserer Website.

Anmeldungen an Dietmar.Fischer@eine-welt-netz-nrw.de

02 51 / 28 46 69 0

Internationales Klimacamp

Vom 26. August bis 04. September 2011 veranstal-

ten wir mit attac und anderen ein Klimacamp am 

Braunkohletagebau Hambach bei Köln. Hier ver-

ursacht die RWE alleine 10 Prozent des deutschen 

CO2-Ausstoßes. Klima-Camper sind willkommen!

Info: www.klimacamp2011.de

Der KaffeeGarten Ruhr
ist wieder geöffnet!

Rundbrief für alle Mitglieder 

des Eine Welt Netz NRW e.V.
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Christiane Lemke engagiert sich 
im Weltgarten und freut sich 

auf Besuch!


